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Volumina vergleichen, messen und schätzen -  
Eine Interviewstudie im vierten Schuljahr 
Zahlreiche Studien auf nationaler und internationaler Ebene unterstreichen 
die erheblichen Schwierigkeiten, mit denen Lernende im Umgang mit Grö-
ßen konfrontiert sind, insbesondere auch im Größenbereich der Volumina 
(Heid, 2018; Reuter & Schuler, 2023). Trotzdem herrscht ein Mangel an Stu-
dien, die Vorgehensweisen von Viertklässler*innen zu den grundlegenden 
Anforderungen Vergleichen, Messen und Schätzen gleichzeitig untersuchen 
und die entsprechenden Fähigkeiten sowie Vorstellungen der Lernenden 
zum Volumen beschreiben. Zudem stellen bisherige Untersuchungen ledig-
lich Momentaufnahmen dar und widmen sich kaum der Frage nach mögli-
chen Veränderungen der Fähigkeiten und Vorstellungen zum Volumen. 
Im Rahmen dieses Promotionsvorhabens wird daher folgenden Forschungs-
fragen nachgegangen: Wie gehen Viertklässler*innen beim Vergleichen, 
Messen und Schätzen von Volumina vor? Inwieweit lassen sich die Fähig-
keiten der Lernenden zum Vergleichen, Messen und Schätzen, Vorstellun-
gen zum Volumenbegriff sowie Veränderungen dieser rekonstruieren? Ziel 
ist es, kindliche Vorgehensweisen und Vorstellungen detailliert zu beschrei-
ben, um eventuell empirisch fundierte Anstöße für möglichen Mathematik-
unterricht zu geben. 
Um die Fähigkeiten, die Vorstellungen und deren Veränderungen zu rekon-
struieren, wird eine qualitative Längsschnittstudie durchgeführt, bei der die 
revidierte klinische Methode Anwendung findet. Hierbei werden jeweils 
zwei halbstandardisierte Einzelinterviews mit etwa 32 Lernenden aus acht 
Klassen der vierten Jahrgangsstufe durchgeführt. Die erste Datenerhebung 
erfolgt zu Beginn des Schuljahres, während die zweite Datenerhebung zum 
Ende der vierten Klassenstufe geplant ist. Um zusätzlich die Unterschied-
lichkeit der Unterrichtserfahrungen zur Thematik Volumina einbeziehen zu 
können, werden auch die Lehrpersonen in halbstandardisierten Einzelge-
sprächen interviewt. Alle Interviews werden videografiert, transkribiert und 
mithilfe der qualitativen Inhaltsanalyse nach Kuckartz ausgewertet.  
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PROBLEMAUFRISS

Besonders der Größenbereich der Volumina stellt für Lernende eine Herausforderung dar (Heid, 2018; Reuter &
Schuler, 2023). Trotzdem herrscht ein Mangel an Studien, die Vorgehensweisen von Viertklässler*innen zu den
grundlegenden Anforderungen Vergleichen, Messen und Schätzen gleichzeitig in den Blick nehmen und darüber hinaus
die entsprechenden Fähigkeiten sowie Vorstellungen der Lernenden zum Volumen beschreiben. Zudem stellen bisherige
Untersuchungen lediglich Momentaufnahmen dar und setzen sich kaum mit der Frage nach möglichen Veränderungen
von Fähigkeiten und Vorstellungen zum Größenbereich der Volumina auseinander.
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FORSCHUNGSFRAGEN

1) Wie gehen Viertklässler*innen beim Vergleichen, Messen und Schätzen von
Volumina vor?

2) Inwieweit lassen sich Fähigkeiten der Lernenden zum Vergleichen, Messen und
Schätzen, Vorstellungen der Lernenden zum Volumenbegriff sowie Veränderungen
dieser rekonstruieren?

STUDIENDESIGN

Analyse: voraussichtlich 
Qualitative Inhaltsanalyse

Rekonstruktion mathematischer Fähigkeiten und Vorstellungen zum 
Größenbereich der Volumina sowie deren Veränderungen

Analyse: voraussichtlich 
Qualitative Inhaltsanalyse

Ende 4. Klasse
Leitfadengestützte Interviews

(Lehrpersonen)

Beginn 4. Klasse
Klinische Interviews 
(Viertklässler*innen)

Ende 4. Klasse
Klinische Interviews
(Viertklässler*innen)

• Qualitative Längsschnittstudie
• Stichprobe: 32 Lernende der vierten Klasse 
• Durchführung: halbstandardisierte 

Einzelinterviews mit Lernenden, Lehrkräften
• Anwendung der revidierten klinischen 

Methode: Lernende bearbeiten konkrete 
Volumenaufgaben anhand von Materialien 

• Analyse: voraussichtlich Qualitative 
Inhaltsanalyse
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